
Schulweghelfer (m/w/d) dringend gesucht
Bald beginnen die Sommerferien und der Schulweghelferplan für das Schul-
jahr 2021/2022 ist in Bearbeitung. Für das kommende Jahr fehlen uns noch 
Freiwillige. Wenn Sie bereit sind, einige Tage oder Wochen den Schulweghel-
ferdienst zu übernehmen, dann melden Sie sich bitte telefonisch unter 
09364/813613 im Sekretariat des Rathauses.
Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen Schulweghelferinnen- und helfern 
für ihr ehrenamtliches Engagement.
Ein ganz besonderes Dankeschön sprechen wir heute den ehrenamtlichen 
Schulweghelfern aus, deren Kinder schon lange nicht mehr unsere Grund-
schule besuchen.
Ihre Gemeinde Leinach im Namen aller Grundschulkinder.
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Das Leinacher Gemeindeblatt 
erscheint monatlich und wird jedem 
Haushalt bzw. jeder Einzelperson 
kostenlos durch die Gemeinde zuge-
stellt.

Redaktionsschluss ist der 15. eines 
jeden Monats. Erscheinungstermin ist 
das letzte Wochenende im Monat.

Für redaktionelles Versehen wird keine 
Haftung übernommen.

INHALT

Sie erreichen mich täglich im Rathaus. Vereinbaren Sie bitte 
einen Termin mit mir unter der Rufnummer 09364/8136-0.
Feste Sprechzeit ist am Donnerstag von 16:00 – 18:00 Uhr.

Pünktlich mit der Ferienzeit kehrt nun auch so lang-
sam die Normalität wieder im Leinachtal ein. Unsere 
Vereine und Gruppierungen haben sich in den letz-
ten Wochen viele Gedanken zum Gesundheits-
schutz gemacht, Schutz- und Hygienekonzepte 
ausgearbeitet und große organisatorische Anstren-
gungen unternommen, damit jetzt auch das soziale 
Leben im Ort wieder in Gang kommt.

Vorreiter war die Spielvereinigung, die mit ihrem 
60+1jährigen-Stiftungsfest nicht nur einen glanz-
vollen Abend lieferte, sondern auch Maßstäbe setz-
te, wie man trotz Pandemie eine gelungene Veran-
staltung durchführen kann. Aber auch die übrigen 
Vereine waren nicht untätig und ich bin stolz darauf 
mitteilen zu können, dass wir aufgrund dieser groß-
artigen ehrenamtlichen Bemühungen dieses Jahr 

wieder ein Ferienprogramm auf die Beine stellen konnten. Nicht nur unsere Kinder, sondern 
auch deren Eltern wird dies ganz besonders freuen. Ich hoffe nun auf eine rege Beteiligung 
am Ferienprogramm, so dass diese Freude auch den Ausrichtern zu Teil wird, die sehr viel 
Arbeit in die Ausarbeitung des Programms gesteckt haben.

Aber damit ist es noch nicht genug, die beiden Feuerwehrvereine planen für den August 
ebenfalls Veranstaltungen, um die Geselligkeit wieder in den Ort zurück zu bringen. Die FFW 
Unterleinach möchte Ihr traditionelles Fest am Lamm-Eck wiederaufleben lassen und hat ein 
umfangreiches Schutz- und Hygienekonzept erstellt, welches beim Gesundheitsamt gerade 
in der Prüfung ist. Die FFW Oberleinach plant anstelle des traditionellen Oldtimertreffens 
einen Jubiläumsbiergarten auf dem Parkplatz der Spielvereinigung. Auch hier wurde ein gu-
tes Schutz- und Hygienekonzept ausgearbeitet, so dass ich guter Hoffnung bin, dass beide 
Feste stattfinden können.

Während wir in der glücklichen Lage sind, uns nur Gedanken darüber machen zu müssen, 
wie wir das soziale Leben wieder in Gang setzen, hat es viele Menschen in Rheinland-Pfalz, 
dem Saarland und dem Berchtesgadener Land ganz anders getroffen: Sie müssen sich nun 
Gedanken darüber machen, wie sie nach den Starkregenereignissen der vergangenen Tage 
ihr gesamtes Leben wieder in Gang setzen können. Von Normalität kann dort keine Rede 
mehr sein.

Unser Mitbürger Reinhold Beck, der selbst Angehörige im Ahrtal hat, möchte einen Hilfs-
transport dorthin organisieren und bittet um unsere Unterstützung. Momentan sind viele 
Orte auf dem Straßenweg noch gar nicht erreichbar, insofern kann ein Hilfstransport noch 
gar nicht starten. Es geht aber darum, bereits heute eine Übersicht zu bekommen, welche 
Artikel gespendet werden würden, um einen solchen Transport zusammenzustellen. Benö-
tigt werden sämtliche Haushaltsartikel, vom Teller bis zur Waschmaschine, aber auch Möbel 
und Kleidungsstücke. Schön wäre auch, wenn sich Leinacher Bürger zur Mitarbeit bereit er-
klären und ein Spediteur seine Bereitschaft zeigen würde, einen Transport zu übernehmen.
Die Gemeinde Leinach hat hierzu eine Emailadresse eingerichtet. 

Unter Ahrtal@leinach.de können Sie mitteilen, was Sie spenden könnten. Tragen Sie in die 
Betreffzeile der Email möglichst kurz und prägnant ein, was sie spenden oder wie Sie mit-
helfen könnten, im Text können sie dies dann genauer beschreiben. Wenn sich der Transport 
konkretisiert, können wir anhand der Emails dann die Spenden abrufen und den LKW bela-
den. Ich hoffe, dass wir mit dieser Aktion ein wenig zur Rückkehr der Normalität im Ahrtal 
beitragen können.

Bis dahin wünsche ich Ihnen eine schöne Ferienzeit, bleiben Sie gesund und kommen Sie 
gut aus dem Urlaub zurück!
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Die Kontaktnachverfolgung spielt bei der Bekämp-
fung der Corona-Pandemie eine wichtige Rolle. 
Denn nur mit ermittelten Kontakten einer Corona-
positiv getesteten Person können Infektionsketten 
schnell und sicher unterbrochen werden.
Luca-App
Dazu müssen Kontakte möglichst lückenlos und di-
gital erfasst werden. Ein Medium zur digitalen Kon-
taktdatenerfassung ist die Luca-App, die das Ge-
sundheitsamt von Stadt 
und Landkreis Würzburg 
entsprechend der Weisung 
des Bayerischen Gesund-
heitsministeriums schon 
seit Anfang Mai 2021 in der 
Kontaktnachverfolgung 
einsetzt. 
Über die Luca-App können 
Nutzer:innen sich bei teil-
nehmenden Restaurants, 
Cafés und im Einzelhandel 
einchecken, der Besuch 
wird dann in der App ent-
sprechend registriert. Im 
Infektionsfall wird die sogenannte Historie des In-
dexpatienten abgefragt und die Herausgabe der 
Kontaktdaten von zur gleichen Zeit in der Location 
befindlichen Personen bei deren Betreiber ange-
fragt. 
Alternative ohne Smartphone: Luca-Schlüssel-
anhänger
Aber auch für Personen, die nicht über ein Smart-
phone mit entsprechender App verfügen, gibt es 
neben dem Ausfüllen von Kontaktformularen jetzt 
die Möglichkeit der digitalen Kontaktdatenerfas-
sung: mit dem Luca-Schlüsselanhänger. Dieser 
kann nach einmaliger Registrierung auf seinen Nut-
zer bei teilnehmenden Betrieben eingesetzt wer-

den. Der Schlüsselanhänger wird durch den Betrei-
ber entweder mit einem Handscanner oder einem 
Tablet bzw. Smartphone gescannt und so werden 
die Kontaktdaten der Besucher erfasst. Das weitere 
Prozedere ist dem der App-Version angeglichen.
Um allen Bürger:innen den Zugang zur digitalen 
Kontaktdatenerfassung unabhängig vom Besitz ei-
nes Smartphones zu ermöglichen, hat der Land-
kreis Würzburg 3.000 Luca-Schlüsselanhänger be-

schafft und diese – gestaffelt 
nach Einwohner:innen - an 
die Landkreisgemeinden 
ausgegeben. Die Gemein-
den können die Schlüssel-
anhänger nun an interes-
sierte Bürger:innen 
kostenfrei verteilen. 
Laut Luca wird es zwar in 
nächster Zeit eine Möglich-
keit für Nutzer:innen ge-
ben, die Schlüsselanhän-
ger über einen Webshop 
zu erwerben. „Wir möchten 
jedoch dazu beitragen, 

dass die wiedergewonnene Freiheit möglichst früh 
beginnen kann. Und den Grundstein hierzu legt 
neben der Einhaltung der AHA+L-Regeln auch die 
möglichst lückenlose Kontaktdatenerfassung, die 
unserem Gesundheitsamt eine schnelle Kontakt-
nachverfolgung ermöglicht. Daher haben wir uns 
dafür entschieden, Luca-Schlüsselanhänger zu er-
werben und über unsere Gemeinden an die Bür-
ger:innen im Landkreis auszugeben“, so Landrat 
Thomas Eberth.
Eine Registrierungsanleitung sowie ein entspre-
chendes Erklärvideo stellt der Landkreis den Ge-
meinden und damit den Bürger:innen Verfügung. 

Foto: Lucas Kesselhut

Digitale Kontaktdatenerfassung im Landkreis Würzburg ab sofort auch mit 
dem Luca-Schlüsselanhänger

Vom Landratsamt Würzburg wurden der Gemeinde Leinach Luca-Schlüsselanhänger kostenlos 
zur Verfügung gestellt, um diese an interessierte Bürger und Bürgerinnen auszugeben. 
Der Schlüsselanhänger muss einmalig über die Luca-Webseite registriert werden und kann dann zum 
Check-In an den für den Luca-Schlüsselanhänger ausgestatteten Standorten verwendet werden.

Alle Informationen zur Luca-App und den Luca-Schlüsselanhänger erhalten Sie unter 
www.luca-app.de

Die zur Verfügung gestellten Luca-Schlüsselanhänger erhalten Sie während der allgemeinen 
Öffnungszeiten im Rathaus (Bürgerbüro). 

Da die Anzahl der Schlüsselanhänger begrenzt ist, machen Sie von diesem Angebot bitte nur Ge-
brauch, wenn Sie diese Art des Check-In auch wirklich nutzen möchten.



24 h, 365 Tage im Jahr sind wir, die 
First-Responder in Leinach für Sie Tag 
und Nacht erreichbar. 
Kostenfrei und ehrenamtlich.
++Hotline 112++

Montag – Freitag:	 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag:	 08:00 – 18:00 Uhr
Telefon:	 09364/8136-0
Telefax:	 09364/8136-29
Bürgermeister	 Arno Mager���������������������������������� /8136-11 
	 arno.mager@leinach.de
2. Bürgermeister	 Walter Klüpfel................................... /4646 
	 walter.klüpfel@leinach.de
3. Bürgermeister	 Erhard Franz...................................... /5565 
	 erhard.franz.lein@t-online.de
Geschäftsleitung	 Rainer Reichert........................../8136-12 
	 rainer.reichert@leinach.de
Sekretariat	 Silke Weidner............................../8136-13 
	 silke.weidner@leinach.de
	 Sabrina Anders............................8136-19
	 sabrina.anders@leinach.de
Bauamt	 Patrick Kirchheimer................./8136-14 
	 patrick.kirchheimer@leinach.de
	 Reiner Heßdörfer....................../8136-17 
	 reiner.hessdoerfer@leinach.de
Kämmerei	 Michael Kurz................................/8136-15 
	 michael.kurz@leinach.de
Kasse	 Petra Kleinschnitz...................../8136-16 
Gemeindeblatt	 petra.kleinschnitz@leinach.de
Bürgerbüro	 Katja Franz.................................../8136-18 
Einwohnermelde-	 katja.franz@leinach.de 
und Passamt	 Astrid Nürnberger..................../8136-20 
Fundbüro	 astrid.nuernberger@leinach.de
Hausmeister	 Matthias Funk..................0160/1532954
	 matthias.funk@leinach.de

Telefon:� 09364/6069155
Georg Klüpfel, Bauhofleiter ������������������������������� 0170/8344971
Andreas Galota ������������������������������������������������������ 0170/8344975
Jochen Kleinschnitz ��������������������������������������������� 0160/7003631
Heiko Karg ���������������������������������������������������������������� 0160/4657812
Michael Schiffmann ��������������������������������������������� 0160/7003630

Katholisches Pfarramt ��������������������������������������������� 09364/1360 
Evangelisches Pfarramt ���������������������������������������������09398/281
Kindergarten St. Elisabeth ������������������������������������ 09364/2616
Kindergarten Barbara Gramsche Stiftung ����� 09364/2085
Qualifizierte Tagesmutter �������������������������������0151/54856880
Grundschule Leinach ����������������������������������������������� 09364/5852
Mittagsbetreuung ������������������������������������������������ 09364/812847
Öffentliche Bücherei Leinach ������������������������09364/6069154

Ärztlicher Notfalldienst �������������������������������������������������� 116 117 
Stromausfall Mainfranken Netze ������������������� 0931/36-1231
Wasserversorgung Mainfranken Netze ������ 0931/36-1260
Gasversorgung Die Energie..............................0800/4959697
Kläranlage “Zellinger Becken” ������������������������ 0171/5477403

Gemeindlicher Containerstellplatz
Entsorgung von Grüngut
Samstag:	 09:00 – 12:00 Uhr

Gehölzschnitt-Sammelstelle „Eschel“
Geöffnet ab 21.08.2021!
Samstag:	 08:00 – 12:00 Uhr

Wertstoffhof Nördliches Maintal 
Fahrmannstraße, 97299 Zell
Dienstag:	 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:	 09:00 – 18:00 Uhr
Samstag:	 09:00 - 14:00 Uhr

RATHAUS SERVICEZEITEN

BAUHOF

WERTSTOFFHOF

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,
die blaue Papiertonne ist eine 
gute Einrichtung. Jedes Stück-
chen Papier und Karton kann 
gesammelt werden. Weniger 
Restmüll, bedeutet weniger Ver-
brennungsgebühren für den 
Entsorgungsbetrieb.
Wir bitten Sie, sammeln Sie 
auch weiterhin Zeitungen, 
Prospekte, Zeitschriften, Kata-
loge u.ä. für die Papiersammlun-
gen der Ortsvereine.

Nächster Termin â 

• 18.09.2021 Partnerschaftskomitee

Ausgabe Erscheinungstermin Anzeigenschluss
10-2021 24.09.2021 16.09.2021
11-2021 29.10.2021 21.10.2021

Anzeigenannahme: Petra Kleinschnitz 
Telefon: 09364/8136-16 · Mail: gemeindeblatt@leinach.de

GEMEINDEBLATT

Altpapier sammeln 
lohnt sich für unsere 
Vereine !
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Am Montag, den 13. September 2021 
ist das Rathaus wegen einer Informations-
fahrt ganztägig geschlossen. 

Wir bitten um Ihr Verständnis.

STATISTIK

EINWOHNERSTAND DER GEMEINDE LEINACH 
(mit Nebenwohnungen)� 3.259

Zuzüge� 20

Wegzüge� 14

Geburten� 3

Eheschließung(en)� 1

Sterbefälle� 4

DORFLADEN� Tel. 0661/1046194 
Montag – Freitag:	�  08:00 – 18:00 Uhr
Samstag:� 08:00 – 13:00 Uhr

FRISCHETHEKE� Tel. 09364/8176177 
Montag:	�  08:00 – 13:00 Uhr
Dienstag:	�  08:00 – 13:00 Uhr
Mittwoch:	�  08:00 – 17:30 Uhr
Donnerstag:	�  08:00 – 17:30 Uhr
Freitag:	�  08:00 – 17:30 Uhr
Samstag:	�  08:00 – 13:00 Uhr

POSTFILIALE� Tel. 09364/8176177 
Montag – Freitag:	 09:00 – 12:30 Uhr 

14:00 – 17:00 Uhr
Samstag:� 09:00 – 12:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

FUNDSACHEN
1 Autoschlüssel (Renault)

Kriegsgräberfürsorge bittet um Unterstützung
Seit mehr als 100 Jahren kümmert sich der Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge im humanitären Auftrag um die Pflege und 
den Erhalt deutscher Kriegsgräber. Jahr für Jahr werden insbesonde-
re in Osteuropa immer noch Gefallene des Zweiten Weltkrieges ge-
borgen, Vermisstenschicksale nach Jahrzehnten endlich geklärt und 
die Gebeine dauerhaft auf Kriegsgräberstätten beigesetzt. Die Suche 
nach Kriegstoten gehört ebenso zu den Aufgaben des Volksbundes 
wie die Betreuung und Information von Angehörigen oder die Pflege 
einer zeitgemäßen Erinnerungskultur. Kriegsgräberstätten sind Orte 
internationaler Begegnungen und der Aussöhnung einst verfeinde-
ter Völker. Sie dienen Menschen aller Generationen als stumme Mah-
nung vor den Folgen von Krieg und Gewaltherrschaft. 

Die Arbeit des Volksbundes wird zum überwiegenden Teil durch 
Spenden und private Zuwendungen finanziert. Insbesondere die 
jährlich im Herbst stattfindende Haus- und Straßensammlung trägt 
dazu in Bayern im erheblichen Maße bei. Leider fehlt es vielerorts in 
Unterfranken an freiwilligen Helfern. Volksbund-Bezirksgeschäfts-
führer Oliver Bauer ruft deshalb dazu auf, den Volksbund dabei zu 
unterstützen. „Hierbei können auch Jugendliche helfen, die von uns 
natürlich auch ein Dankeschön für Ihren Einsatz erhalten.“ Jugendli-
che ab zwölf Jahren können mit Sammelbüchsen beispielsweise Al-
lerheiligen am Friedhof oder auf öffentlichen Plätzen um Spenden 
bitten. Der Einsatz als Sammler von Haus-zu-Haus ist ab 16 Jahren 
möglich. „Jugendgruppen, Pfadfinder, Ministranten oder aus Verei-
nen sind uns ebenso willkommen wie erwachsene Helferinnen und 
Helfer“, so Bauer. 

Interessenten können sich direkt an den Volksbund-Bezirksverband 
Unterfranken in Würzburg per E-Mail an bv-unterfranken@volks-
bund.de oder telefonisch unter 0931 / 52122 wenden und erhalten 
weitere Informationen zur Sammlung und zur Arbeit des Volksbun-
des Deutsche Kriegsgräberfürsorge. 

Die Sammlung findet in diesem Jahr zwischen dem 22. Oktober und 
dem 7. November statt.

AUFRUF

Information zur Bundestagswahl 
am 26.09.2021;
Verlegung des Wahlbezirks 2 
(bisher Altes Schulhaus) in die 
Leinachtalhalle
Wir bitten um Beachtung, dass bei der Bun-
destagswahl am 26.09.2021 der Wahlbe-
zirk 2 (bisher Altes Schulhaus, Kirchgasse 
12) aus organisatorischen Gründen in die 
Leinachtalhalle verlegt wird. Bitte beach-
ten Sie auch den Eintrag in der amtlichen 
Wahlbenachrichtigung.
Ihre Gemeindeverwaltung

WICHTIG
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Die Gemeinderatsmitglieder der CFW/CSU informieren Sie zu aktuellen
Themen der Gemeinde Leinach. Besuchen Sie uns an den aufgeführten
Stationen bei einem Sonntagsspaziergang von 13 bis 16 Uhr.

8. August 2021

Station❶ Parkplatz am Einkaufsmarkt
Information zur Entwicklung in der „Neuen Ortsmitte“.
Seniorenwohnanlage mit Arztpraxis und Tagespflege.
Erweiterung Kindergarten Barbara Gram.
Leinach-Bach erleben

Station❷ Espenloh/Kalkofen
Unser Gemeindewald.
Waldbewirtschaftung und die Auswirkung der Erderwärmung.
Unsere Schwarzkiefer nach drei Trockenjahren.

Station❸ Küsterberg (Wanderweg oberhalb
der Weinberge)
Das Baugebiet „Linde 2“.
Begehrtes Bauland in einer attraktiven Wohngemeinde.

Station❹ Weinberge Weistal
Weinbau in Leinach früher und heute.
Wissenswertes zu Reben, Wein und Trinkgenuß.
Bitte beachten Sie die geltenden Coronaregeln!

Erfrischende Getränke stehen an den Stationen bereit.
Rastmöglichkeit an Station❹ bei Kaffee und Kuchen.

❶

❸
❹

❷

SPAZIERGANG
Informeller

Kontakt: 09364/8176401



NACHRICHTEN AUS DER GRUNDSCHULE� Telefon: 09364/5852 
LEINACH� Mail: vs-leinach@t-online.de

Bürozeiten:
7:30 bis 10:00 Uhr

Montag bis Donnerstag
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NACHRICHTEN AUS DER GRUNDSCHULE� Telefon: 09364/5852 
LEINACH� Mail: vs-leinach@t-online.de

Bürozeiten:
7:30 bis 10:00 Uhr

Montag bis Donnerstag



RUBRIK-NAMEAUS DEM GEMEINDERAT

GEMEINDERATSSITZUNG AM 15.06.2021
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Bauleitplanung zur 7. Änderung des Flächennutzungs-
planes der Gemeinde Greußenheim - Frühzeitige Beteili-
gung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Be-
lange § 4 Abs. 1 BauGB
Die Gemeinde Greußenheim hat in Ihrer Gemeinderatsitzung 
am 28.11.2019 die 7. Änderung des Flächennutzungsplanes 
beschlossen. Die Gemeinde Leinach wird als Nachbarge-
meinde mit beteiligt.
Ziel und Zweck der Flächennutzungsplanänderung ist eine 
Umnutzung von gewerblichen Flächen „G“ und den Gemein-
debedarfsflächen „BHL“ in Wohnbauflächen „W“. Die Gemein-
de Greußenheim möchte in diesem Bereich zukünftige Bra-
chenbildungen verhindern.
Die Gemeinde Leinach wird durch die 7. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes nicht negativ beeinflusst.
Der Gemeinderat stimmt der 7. Flächennutzungsplanände-
rung der Gemeinde Greußenheim zu. 
Bauleitplanung zur Aufstellung des Bebauungsplanes "Obere 
Mühle" der Gemeinde Greußenheim - Frühzeitige Beteili-
gung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belan-
ge gem. § 4 Abs. 1 BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Greußenheim hat in seiner 
Sitzung am 28.11.2019 beschlossen, den Bebauungsplan 
„Obere Mühle“ aufzustellen.
Ziel und Zweck des Bebauungsplanes ist es, im Gemeinde-
gebiet Wohnraum – vor allem für ältere Menschen zu schaf-
fen. Auch wurden bereits alle Bauplätze im Baugebiet „Point“ 
veräußert und es hat sich aufgrund der Nachfrage weiterer 
Bedarf nach Baugrundstücken aufgezeigt.
Die Gemeinde Leinach wird durch die Aufstellung des Bebau-
ungsplanes „Obere Mühle“ nicht eingeschränkt.
Der Gemeinderat stimmt der Aufstellung des Bebauungspla-
nes „Obere Mühle“ der Gemeinde Greußenheim zu.  
Bauleitplanung zur 5. Änderung des Bebauungsplanes "Östl. 
des Urspringer Weges Nr. 2" der Gemeinde Birkenfeld - Be-
teiligung der Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Be-
lange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB
Der Gemeinderat der Gemeinde Birkenfeld hat in der Sitzung 
vom 26.01.2021 die 5. Änderung des Bebauungsplans „Östl. 
des Urspringer Weges Nr. 2“ beschlossen. 
Ziel und Zwecke des Bebauungsplanes ist es, eine bisher als 
Sportplatz ausgewiesene Fläche im Rahmen der Nachver-
dichtung als Baugebiet auszuweisen und 10 Bauplätze zu er-
schließen. Das Plangebiet hat eine Größe von rd. 0,77 ha. 
Die Gemeinde Leinach schränkt die Bebauungsplanaufstel-
lung „Östl. des Urspringer Weges Nr. 2“ nicht negativ ein. 
Der Gemeinderat stimmt der Aufstellung des Bebauungspla-
nes „Östl. des Urspringer Weges Nr. 2“ der Gemeinde Birken-
feld zu.
Beratung und Beschlussfassung über einen Antrag von 
Anwohnern im Bereich des Neubaugebietes "An der Lin-
de 2" auf dauerhafte Absperrung der Stichstraße "Am 
Trieb" durch abschließbare Pfosten
Der Vorsitzende verweist auf den vor-
liegenden Antrag aus der Bürger-
schaft. Aufgrund der gemachten Er-

fahrungen von Fahrzeugen mit hoher Geschwindigkeit wird 
beantragt, im Bereich des Neubaugebietes „An der Linde 2“ 
eine dauerhafte Absperrung der Stichstraße „Am Trieb“ durch 
abschließbare Pfosten zu realisieren. 
Dieser Antrag resultiert aus den Erfahrungen mit einem jun-
gen PKW-Fahrer, der beinahe täglich mit überhöhter Ge-
schwindigkeit durch das Neubaugebiet „An der Linde 2“ fährt. 
Allerdings ist eine dauerhafte Absperrung der Stichstraße „Am 
Trieb“ durch abschließbare Pfosten nicht durchsetzbar, da es 
sich hier um eine gewidmete Ortsstraße handelt, die nicht 
dauerhaft gesperrt werden kann. Jedoch wurde von der Ver-
waltung hilfsweise während der Erschließungsphase ein Bau-
zaun aufgestellt, um die Durchfahrten mit überhöhter Ge-
schwindigkeit vorerst zu verhindern. 
Dem vorliegenden Antrag kann aus vorgenannten Gründen 
nicht stattgegeben werden und der Bauzaun muss demnächst 
auch wieder entfernt werden. 
Im Gemeinderat wird diesbezüglich folgende Diskussion ge-
führt:
•	 Wenn der junge PKW-Fahrer den Anwohnern namentlich 

bekannt ist, dann sollten auch die Anwohner Anzeige er-
statten.

•	 Man sollte die Sperrung mit dem Bauzaun sofort wieder auf-
heben, da es ansonsten zu Problemen bei der Durchfüh-
rung der anstehenden Bautätigkeiten gibt. Die Zufahrt über 
zwei Einfahrten ist erforderlich.

•	 Man sollte den betreffenden jungen Mann ins Rathaus be-
stellen und mit ihm reden.

Der vorliegende Antrag aus der Bürgerschaft auf dauerhafte 
Absperrung der Stichstraße „Am Trieb“ durch abschließbare 
Pfosten wird abgelehnt. Der provisorisch aufgestellte Bau-
zaun wird entfernt sobald die ersten Bautätigkeiten im Neu-
baugebiet beginnen. 
Beratung und Beschlussfassung über einen Antrag von An-
wohnern im Bereich des Neubaugebietes "An der Linde 2" auf 
Ausweisung des Wohngebietes Am Trieb/Am Burgweg/Würz-
burger Straße/An der Linde als Tempo-30-Zone
Der Vorsitzende verweist auf den vorliegenden Antrag aus der 
Bürgerschaft auf Ausweisung des Wohngebietes Am Trieb/Am 
Burgweg/Würzburger Straße/An der Linde als Tempo-30-Zo-
ne. Begründet wird dies mit einem erhöhten Verkehrsaufkom-
men und von Fahrzeugen mit hohen Geschwindigkeiten.
Der Vorsitzende merkt an, bei einer regulären Durchfahrt in 
diesen Bereichen erreicht man das Tempo 30 fast nicht, da 
eine Rechts-vor-Links-Regelung vorliegt. Die Einrichtung ei-
ner Tempo-30-Zone wäre auch keine Abschreckung für Raser. 
Man könnte überlegen, für das gesamte Gemeindegebiet ein 
entsprechendes Konzept zu erstellen, wie es bereits im Jahr 
2002 angedacht war.
Für den beantragten Bereich müssten für die Einrichtung ei-
ner Tempo-30-Zone fünf Schilder aufgestellt werden. Es ist 
darüber hinaus damit zu rechnen, dass aus anderen Wohnge-

bieten dann ähnliche Anträge kom-
men. Darüber hinaus muss eine sol-
che Geschwindigkeitsreduzierung 
auch überwacht werden.

NÄCHSTE TERMINE:
14.09. | 05.10. | 26.10.

Sitzungsort: Leinachtalhalle
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In der anschließenden Beratung hierzu im Gemeinderat wer-
den folgende Punkte beraten: 
•	 Im ganzen Ortsbereich eine Tempo-30-Regelung festzule-

gen ist schwierig, da es auf der Staatsstraße und der Kreis-
straße mit Sicherheit bei Tempo 50 bleibt.

•	 Man sollte den vorliegenden Antrag ablehnen. 
•	 Bei der seinerzeitigen Vorbereitung zur Geschwindigkeits-

überwachung im Gemeindegebiet wurden vom Unterneh-
mer (gGKVS) Tempomessungen in verschiedenen Straßen-
bereichen vorgenommen, darunter auch im Bereich der 
Würzburger Straße. Seinerzeit wurde festgestellt, dass für 
den Bereich Würzburger Straße kein Handlungsbedarf vor-
liegt. Man könnte evtl. bei der gGKVS anfragen, zu welchen 
Konditionen Messgeräte gestellt werden können.

•	 Der Bericht über die seinerzeitigen Kontrollmessungen 
durch die gGKVS liegt vor und dieser Bericht kann heran-
gezogen werden. 

•	 Man könnte die Ablehnung des vorliegenden Antrags mit 
den vorliegenden Testmessungen begründen. Darüber hi-
naus ist für diesen Bereich eine Rechts-vor-Links-Regelung 
gegeben. 

Der seinerzeitige Bericht der Kontrollmessungen durch die 
gGKVS sollte nochmals eingesehen werden. Falls keine Ge-

schwindigkeitsüberschreitungen vorgelegen haben, dann 
wird der vorliegende Antrag abgelehnt. Ansonsten wird die-
ser Antrag nochmals erneut behandelt. 
Aktuelle Infomationen und Anfragen der Gemeinderats-
mitglieder
Der Vorsitzende gibt ein Schreiben des Landrats bezüglich der 
Ehrung für besondere Verdienste um die kommunale Selbst-
verwaltung voll inhaltlich zur Kenntnis. Personen, die sich ins-
besondere durch langjährige Tätigkeit als kommunaler Man-
datsträger um die kommunale Selbstverwaltung verdient 
gemacht haben, werden jährlich vom Bayerischen Innenmi-
nister mit der kommunalen Dankurkunde geehrt. Aufgrund 
der Corona-Pandemie war eine persönliche Übergabe der 
Dankurkunden durch den Landrat nicht möglich. Aus diesem 
Grund wurde der Bürgermeister der Gemeinde Leinach gebe-
ten, die Aushändigung der Dankurkunden zu übernehmen. 
Sodann übergibt der Vorsitzende die kommunale Dankurkun-
de und das Dankesschreiben des Landrates an die Gemeinde-
ratsmitglieder Kurt Dietrich, Adalbert Franz und Manfred 
Franz. 

Danksagung

Walfried Busch
*30.3.1940 †30.6.2021

Danke für ein stilles Gebet, für das tröstende Wort, gesprochen oder geschrieben,
für eine stille Umarmung, für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.

Besonders danken wir Herrn Pfarrer Darius Kowalski,
Ralf und Luis Steinmetz für die würdevolle Trauerfeier,

dem Pflegebärchen für die gute Betreuung,
Martin Seelmann und den Vereinen für den persönlichen Nachruf.

Leinach, im Juli 2021                                                                                       Karin Busch
			                                                                                                              Désirée Staus mit Familie

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren.
Es ist tröstlich, soviel Anteilnahme zu erfahren.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied genommen und ihr Mitgefühl 
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Ein besonderer Dank an
•	 Pfarrvikar Kowalski und Ralf Steinmetz
•	 den FC Blau-Weiß Leinach
•	 den Obst- und Gartenbauverein
•	 den Kollegen von Koenig & Bauer

Leinach, im Juli 2021					     Gisela und Steffi
							       mit Familie

Gerhard Salomon

FAMILIENANZEIGEN
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Ich möchte mich ganz herzlich für alle Nachrichten, Karten, Geschenke
und Überraschungen bedanken, die ich an meinem 

85. Geburtstag
erhalten haben.

Dank an alle, die mir diese besondere Freude bereitet haben.

  Leinach, im Juni 2021 							       Renate Seelmann

Für alle Glückwünsche und Geschenke, die ich an meinem

80. Geburtstag
erhalten habe, möchte ich mich ganz herzlich 

bei allen bedanken, die an mich gedacht haben.

Leinach, im Mai 2021                                              Ingrid Dürr

Ganz herzlichen Dank an meine Angehörigen, Nachbarn, Freunde, 
dem Team der Praxis Dr. Heiduk/Dr. Heßdörfer und an alle, die an meinem

80. Geburtstag
an mich gedacht und mir mit Geschenken und guten Wünschen 

große Freude bereitet haben.

			    	 Im Juli 2021 				    Ingrid Giegerich
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Persönlicher Kontakt zu Pfarrvikar Kowalski
- neben den alltäglichen Begegnungen -:
Tel (Pfarrhaus direkt): 8 12 56 40 und/oder 
eMail: darius.kowalski@bistum-wuerzburg.de
Auch wer eine Beichte, ein Beichtgespräch wünscht, kann sich 
gerne an ihn wenden.

KATHOLISCHE PFARRGEMEINDEN� www.pfarrei-leinach.de 
� pfarrei.leinach@bistum-wuerzburg.de

Tel. 09364/1360  Pfarrbüro:
Die/Do/Frei  09:00 bis 11:00 Uhr

Die  16:00 bis 18:00 Uhr

Vor dem Gottesdienst, zum Evangelium, bei der Wand-
lung, zum Ausläuten des Sterbefalls, in der Osternacht, 
am Gründonnerstag zum Gloria und zu verschiedenen 
Tageszeiten erklingen sie. 

Vom Kirchturm ist Glockengeläut zu hören. Das ist nicht 
einfach ein Relikt aus vergangenen Zeiten, als die Glocken 
den Tag gliederten und Morgen, Mittag oder Abend an-
zeigen. Neben der Einladung zum Gottesdienst oder für 
ein Gebet in der Kirche ist das vor allem ein Ruf zum Ge-
bet. Eine Einladung, den Tagesablauf einfach kurz zu un-
terbrechen und sich an Gott zu wenden. Eine Aufforde-
rung, den Stift, das Glas, das Handy aus der Hand zu 
legen. Still zu werden vor Gott und sich auf das zu besin-
nen, was wirklich wichtig ist und worauf es wirklich an-
kommt im Leben. Es ist sehr schön, dieser Einladung der 
Glocken zu folgen. 

Liebe Christen. Lassen Sie sich von den Glocken zu einem 
kurzen Gebet rufen. Vielleicht gerade jetzt in dieser Zeit, in 
der weite und große Reisen nicht möglich sind und es zu-
hause möglich ist, Stille zu genießen und zu beobachten 
was mich als Christ ausmacht. Selbst dann, wenn Sie viel-
leicht seit langer Zeit nicht mehr gebetet haben: „Gott, ich 
weiß nicht, ob es Dich wirklich gibt. Aber wenn, dann 
danke ich, dass Du mich jetzt hörst“. Oder „Himmlischer 
Vater, ich danke Dir für diesen Tag, danke für die Men-
schen, die mir begegnen, danke für den Sonnenschein…“ 
oder „ich bitte Dich Gott für die Menschen, die von Corona 
ganz besonders betroffen sind, die krank sind, die Verant-
wortung tragen und schwere Entscheidungen treffen 
müssen. Steh ihnen bei.“ Usw. … 

Es gibt so vieles mit Gott zu besprechen. Gott hört Gebete. 
Und Beten tut gut. Beten Sie mit. Nicht nur, aber gerne 
auch dann, wenn die Glocken läuten.

Gottesdienste an den Wochenenden im August/
September
Sonntag	 01.08.	 09.30 Uhr	 CS			 
Samstag	 07.08.	 18.30 Uhr	 CS			 
Sonntag	 15.08.	 09.30 Uhr	 CS			 
Sonntag	 22.08.	 09.30 Uhr	 CS			 
Sonntag	 29.08.	 09.30 Uhr	 SL			 
Sonntag	 05.09.	 09.30 Uhr	 CS			 
Samstag	 11.09.	 Maria-Buchen-Wallfahrt		
Sonntag	 19.09	 15.00 Uhr	 CS			 
Sonntag	 26.09.	 09.00 Uhr	 CS

Patrozinium in St. Laurentius
Eucharistiefeier auf dem Kirchplatz SL
Di 10.08.  18.30 Uhr SL 
mit anschl. kleinen Imbiss
Für diesen Gottesdienst ist eine Anmeldung
bis 05.08.  Pfarrbüro  Tel.1360 erforderlich!

Hauskommunion:
Fr 13.8.   ab 10.00 Uhr
Fr 10.9.   ab 10.00 Uhr

Maria Himmelfahrt
So 15.08.  9.30 Uhr in CS

Maria-Buchen-Wallfahrt
Sa 11.09.  8.00 Uhr Beginn CS Kirche
Anmeldungen ab sofort im Pfarrbüro!
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KATHOLISCHE PFARRGEMEINDEN� www.pfarrei-leinach.de 
� pfarrei.leinach@bistum-wuerzburg.de

Tel. 09364/1360  Pfarrbüro:
Die/Do/Frei  09:00 bis 11:00 Uhr

Die  16:00 bis 18:00 Uhr

Information zur Maria Buchen Wallfahrt
Liebe Wallfahrer/innen
Aufgrund der derzeitigen Inzidenzzahlen ist es möglich die Maria Buchen Wallfahrt als Fuß- bzw. Radwall-
fahrt durchzuführen. 
Die Wallfahrt findet am 11. September 2021 statt. Wir beginnen gemeinsam um 8.00 Uhr in der Kirche 
Communio Sanctorum mit der Aussendung der Wallfahrer. Nach dem Auszug aus der Kirche gehen die 
Fusswallfahrer den traditionellen Weg und die Radwallfahrer fahren auf dem Radweg nach Maria Buchen. 
Dort treffen sich die  Fuß- und Radwallfahrer und feiern einen gemeinsamen Abschlussgottesdienst mit 
Pfarrer Thomas Amrehn. 
Dieser Gottesdienst findet unmittelbar nach einer kurzen Rast der Pilger auf dem Platz vor der Kirche statt. 
Für beide Wallfahrten ist eine Anmeldung erforderlich. Hierzu melden Sie sich bitte im Pfarrbüro unter 
der Telefonnummer 09364/1360 an. Bitte geben Sie an,  ob Sie an der Fuß- oder Radwallfahrt teilnehmen 
wollen.  
Bitte denken Sie an Ihre FFP2-Maske!
Die Teilnehmerzahl ist auf insgesamt 100 Personen begrenzt. 
Das aktuelle Hygienekonzept der Bayerischen Staatsregierung ist einzuhalten. 

•	 Ein Verbot der Teilnahme von Personen mit Atemwegserkrankungen oder Fieber oder unspezifischen 
Allgemeinsymptomen

•	 Ein Verbot der Teilnahme von Personen, die an COVID 19 erkrankt sind oder infiziert sind oder in den 
letzten 14 Tagen in Kontakt zu einer infizierten Person standen oder sich in den letzten 14 Tagen im Aus-
land in einem Risikogebiet aufgehalten haben oder sich in behördlich angeordneter häuslicher Quaran-
täne befinden;

•	 Der vorgeschriebene Mindestabstand von 1,5 Metern zwischen den Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
aus verschiedenen Hausständen muss auch in Bewegung in jedem Fall eingehalten werden. 

•	 Regeln zum Tragen der Mund-Nase-Bedeckung (immer dann, wenn sich voraussichtlich Abstände zwi-
schen den Teilnehmern oder zu Umstehenden nicht konsequent durchhalten lassen). 

•	 Verpflegung darf nur zum Verzehr am Platz (z.B. in Form von Lunchpaketen) ausgegeben werden. Auch 
beim Verzehr ist der Mindestabstand von 1,5 Meter zu Personen, die nicht zum gleichen Hausstand ge-
hören, einzuhalten.

•	 Den Radwallfahrern empfehlen wir das Tragen eines Fahrradhelmes.
Für die Rückfahrt wird kein gemeinsamer Bus organisiert. 
Bitte planen oder organisieren Sie Fahrgemeinschaften, damit Sie wieder zurück nach Leinach kommen. 
Beachten Sie bitte, dass im PKW ein Mund-Nasen-Schutz getragen werden muss.
Nehmen Sie bitte die Vorgaben zur Kenntnis und halten diese auch während der gesamten Wallfahrt ein. 
Wir danken für Ihr Verständnis.

Herzliche Einladung an alle Wallfahrerinnen und Wallfahrer 
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NACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN� Elisabethenstraße 5, 97274 Leinach
ST. ELISABETH� Telefon: 09364/2616 
�  Mail: kindergarten.

st.elisabeth@online.de

Jetzt ist es schon wieder soweit!!! 

Wie schnell die Zeit vergeht. .. 
Die Vorschulkinder der Kita „ St. Elisabeth" wussten genau, 
was sie im Monat Juli erwartet. 
Nämlich eine kunterbunte Vorschulübernachtung mit Rausschmiss! 

Gemeinsam mit den Erzieherinnen besprangen die Kinder die Trampolinhalle in 
Würzburg. Nach dem Lachen, Springen und Toben fuhren sie zurück in den 
Kindergarten. 
Dort gab es von den Eltern eine Überraschung. Die Räume waren bunt geschmückt, auf 
den Schlafplätzen kleine Geschenke und Süßigkeiten gelegt. Das hat den Kindern sehr 
gefallen. 
Am späten Abend gab es für die Kinder eine große Überraschung, eine tolle 
Traktorfahrt. Es wurde gesungen, gegrölt und getrillert. Ach ... , hatten die Kinder einen 
Spaß!!! Am nächsten Tag frühstückten wir mit den Eltern und dann ... und dann ... 
mussten wir die Vorschulkinder aus dem Kindergarten werfen. Natürlich ganz 
traditionell. 

Wir wünschen unseren Kometen (Vorschulkindern) einen spannenden ersten Schultag, 
vielleicht kommt ihr ja mal wieder vorbei! 

Allen anderen Kindern wünschen wir schöne Sommerferien!!! 

Genauso möchten sich die Kinder, das Team und 
die Vorstandschaft für eine großzügige Spende 
von EMI Support und Wolf-Haus herzlich bedanken. 
Alle Kinder im Kindergarten St. Elisabeth lieben die Häuschen sehr. 



NACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN� Burkardusstraße 3, 97274 Leinach
BARBARA GRAM� Telefon: 09364/2085 

Mail: info@barbara-gramsche- 
kindergarten.de
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NACHRICHTEN AUS DEM KINDERGARTEN� Burkardusstraße 3, 97274 Leinach
BARBARA GRAM� Telefon: 09364/2085 

Mail: info@barbara-gramsche- 
kindergarten.de



Dienstleistungen 

• Gartenpflege
• Baumschnitt/-fällung
• Winterdienst
• Zaunbau
• Hausmeisterservice
• Renovierungen
• Grabpflege
• sonstige Arbeiten im
und ums Haus

Thorsten Schmitt Tel.: 09364/7904485 
Hofstraße 17 Mobil: 0160/3114395 
97274 Leinach ts-dienstleistungen@online.de 

www.ts-dienstleistungen.bayern 

18�                AUSGABE 8/9 • AUGUST/SEPTEMBER 2021

ANZEIGEN



� 19

EVANGELISCHE PFARRGEMEINDEN� Evang.-Luth.-Pfarramt 
� Untertorstraße 6  97834 Billingshausen

Tel. 09398/281 Fax 09398/998971
pfarramt.billingshausen@elkb.de

klaus.betschinske@elkb.de

Bitte Veröffentlichungen (auch im 
Schaukasten und Internet) beachten! 
Gottesdienste in Billingshausen sind bis 
auf weiteres jetzt wieder in der Kirche 
Billingshausen.
FFP2-Maskenpflicht! Bitte Maske selbst 
mitbringen!

Bei allen anderen Unsicherheiten und Fragen 
wenden Sie sich bitte jederzeit an Pfarrer Bet-
schinske oder zu den Öffnungszeiten an das 
Pfarramt.
Die Öffnungszeiten des Pfarramtes sind: 
Mittwoch und Freitag 8:00-12:00 Uhr,

ANZEIGEN

Liebe Gemeinde, wir laden ein zu unseren Gottesdiensten:

Sonntag, 1.08.	 9. Sonntag nach Trinitatis 
	 09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen   

Sonntag, 8.08.	 10. Sonntag nach Trinitatis  
	 09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen   
Sonntag, 15.08.	 11. Sonntag nach Trinitatis  
	 09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen 
Sonntag, 22.08.	 12. Sonntag nach Trinitatis  
	 09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen 
Sonntag, 29.08.	 13. Sonntag nach Trinitatis  
	 09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen   
	 10.30 Uhr Gottesdienst (mit Voranmeldung  
	 bis 2 Tage vorher), St. Peter Leinach    
Sonntag, 5.09.	 14. Sonntag nach Trinitatis  
	 09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen  
Sonntag, 12.09.	 15. Sonntag nach Trinitatis  
	 09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen 
Sonntag, 19.09.	 16. Sonntag nach Trinitatis  
	 09.00 Uhr Gottesdienst, Kirche Billingshausen   

Sonntag, 26.09.	 17. Sonntag nach Trinitatis  
	 09.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Kon- 
	 firmanden Gr. 1, Kirche Billingshausen  
	 11.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Kon- 
	 firmanden Gr. 2,  Kirche Billingshausen 

Evangelischer 
Frauentreff Leinach
Programm 2021/22

Alle Veranstaltungen finden unter 
Vorbehalt, je nach Entwicklung der 
Corona- Pandemie statt! 

•	 Do. 07.10.21	 Wir besuchen den fränkischen Wildkräu-
tergarten in Greußenheim. Treffpunkt 17:30 Uhr C.S. 
Fahrgemeinschaft

•	 Do. 04.11.21          Upcycling – Basteln mit Tetra Paks – Be-
ginn 19 Uhr

•	 Do. 02.12.21	 Adventlicher Abend – Beginn 19 Uhr
•	 Do. 03.02.22	 Wir kochen „Britisch“ – Beginn 17 Uhr
•	 Fr.  04.03.22	 Weltgebetstag der Frauen in Leinach (Be-

ginn wird  rechtzeitig bekannt gegeben )
•	 Do. 07.04.22	 Filmabend	  - Beginn 19 Uhr	
•	 Do, 05.05.22	 Besuch der Synagoge in Veitshöchheim-

Treffpunkt 18.30 Uhr C.S. - Fahrgemeinschaft
•	 Do. 02.06.22	 „Es klappert die Mühle...“ kurze Wande-

rung mit anschließender Einkehr Treffpunkt 18.00 Uhr 
Comm. Sanctorum

•	 Do. 07.07.22	 Abschlussandacht in St. Peter sBeginn 19 
Uhr

Wenn nicht anders vermerkt finden die Veranstaltungen  im Ge-
meinderaum Kath. Pfarrhaus Oberleinach statt. 
Interessierte Gäste sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkom-
men.

Kontakt: 		  E. Wiesmann 		  B. Idler-Rickert
		  Tel.: 89346		  Tel. 7266
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  KINDERBUCHTIPPS  
Grimm, Sandra: Komm, wir spielen, lernen, lachen (ab 3 Jahren)
Was ist rot, gelb, grün oder blau? Wie unterschieden sich die Jahres-
zeiten? Wie viele Tiere verstecken sich im Bild? Welche Formen gibt es 
auf dem Spielplatz? Und welches Tier frisst was?

Bohlmann, Sabine : Der kleine Siebenschläfer - eine Schnuffel-
decke voller Gutenachtgeschichten (ab 4 Jahren)
Wenn die Haselmaus beim kleinen Siebenschläfer übernachtet, soll 
alles perfekt sein! Der kleine Siebenschläfer strengt sich mächtig an. 
Doch als die Haselmaus eine Gutenachtgeschichte hören will, weiß 
der kleine Siebenschläfer nicht weiter. Wo soll er die nur hernehmen? 
Vielleicht weiß ja der Specht eine Geschichte. Doch der Specht ist zu 
sehr damit beschäftigt, Häuser in den Baum zu hacken. Auch die 
Nachtigall und der liebeskranke Frosch wissen keine Geschichte. Ge-
nau wie die anderen Tiere im Wald. Traurig kehrt der kleine Sieben-
schläfer zurück in seine Höhle. Er denkt an seine Freunde und da wird 
ihm plötzlich klar: Er hat ja heute Nacht eine ganze Schnuffeldecke 
voller Geschichten gesammelt!

Napp, Daniel : Anpfiff für Dr. Brumm (Erstes Lesealter)
Bauer Hackenpiep hat Dr. Brumm und seine Freunde zu einem Fuß-
ball-Match herausgefordert: Hackenpiep und seine Neffen, die bald 
in der Jugend-Otter-Nationalmannschaft spielen sollen, gegen Dr. 
Brumms "Gurkentruppe". Von wegen Gurkentruppe! Dr. Brumm und 
seine Freunde wollen beweisen, dass sie es draufhaben! Und tatsäch-
lich erleben Hackenpiep und seine Neffen schon bald eine echte 
Überraschung …

Tannenberg, Benjamin: TKKG Junior - die Dino-Diebe (ab 8 Jahren)
Bei Bauarbeiten wurde ein echtes Dinosaurierskelett entdeckt. Klar, 
dass TKKG sich diesen Sensationsfund sofort im Museum anschauen. 
Doch auf einmal fehlt im Skelett ein Knochen! Die vier Detektive ma-
chen sich auf die Suche nach dem Dieb und legen sich nachts im Mu-
seum auf die Lauer

Michaelis, Antonia : Die Amazonas-Detektive - Verschwörung im 
Dschungel (ab 10 Jahren)
Eine neue Kinderbuch-Reihe mit einer starken Botschaft: Mutige Kin-
der können die Welt verändern! Der Straßenjunge Pablo lebt allein in 
einer alten Ruine in der Großstadt Manaus. Eines Tages verschwindet 
sein Freund, der Student Miguel. Als Pablo einen Hilferuf erhält, ist 
klar: Er wird in den dichten Dschungel hinausfahren, um Miguel zu 
finden. Mit von der Partie sind die abenteuerlustige Ximena und ein 
cleverer Hund. Doch was wird die Kinder in der grünen Wunderwelt 
erwarten? Schon bald wird klar: Nicht nur die Freunde, sondern auch 
der Dschungel ist in Gefahr.

   ERWACHSENENBUCHTIPPS   
Strobel, Arno: Die APP - Sie kennen dich. Sie wissen, wo du wohnst.
Es klingt fast zu gut, um wahr zu sein. Hamburg-Winterhude, ein 
Haus mit Smart Home, alles ganz einfach per App steuerbar, jeder-
zeit, von überall. Und dazu absolut sicher. Hendrik und Linda sind be-
geistert, als sie einziehen. So haben sie sich ihr gemeinsames Zuhau-
se immer vorgestellt.
Aber dann verschwindet Linda eines Nachts. Es gibt keine Nachricht, keinen 
Hinweis, nicht die geringste Spur. Die Polizei ist ratlos, Hendrik kurz vor dem 
Durchdrehen. Konnte sich in jener Nacht jemand Zutritt zum Haus verschaf-
fen? Und wenn ja, warum hat die App nicht sofort den Alarm ausgelöst?

Faul, Hans-Jürgen; Parsch, Holger: Die Autodoktoren - Zwei dre-
hen am Rad
Die Autodoktoren haben das Herz auf dem rechten Fleck - und ver-
lieren nicht ihren Sinn für Humor, auch wenn alle Leitungen blank 
liegen. Denn Hans-Jürgen Faul und Holger Parsch, den beiden Auto-
doktoren, ist der Erhalt eines Autos wichtiger, als mal eben schnell 
etwas zusammen zu basteln: Ihr Buch ist daher nicht nur ein Ge-
schenk für Fans der Autodocs und ihrer Streaming-Serie, sondern ein 
Bericht von der Arbeit an Autos und ihren Besitzern.

Durst-Benning, Petra: Die Fotografin - Die Stunde der Sehnsucht
(Fotografinnen-Saga 4)
Münsingen, 1914. Mimi und Anton sind inzwischen Geschäftspart-
ner geworden, die sich erfolgreich auf der Schwäbischen Alb etab-
liert haben. Während auch Mimis Freunde Bernadette, Corinne und 
Alexander voller Tatendrang sind, verschärft sich das politische Klima 
in Deutschland zunehmend. Der Ausbruch des ersten Weltkrieges 
zerstört jäh ihre Träume, und auf einmal ist nichts mehr, wie es war. In 
dieser dunklen Zeit erkennt nicht nur Mimi, was zählt im Leben und 
für wen ihr Herz wirklich schlägt ...

Sommerfeld, Mila: Zeit des Wandels - Die Schwestern der Kauf-
hausdynastie
Würzburg, 1933: Als Jüngste der Familie Wagner ist Maria verwöhnt 
und es gewohnt, alles zu bekommen. Das ändert sich schlagartig, als 
ihr heimlicher Geliebter Edgar nicht sie, sondern ihre Schwester Ka-
tharina heiratet.

Sommerfeld, Mila: Zeit des Sturms - Die Schwestern der Kauf-
hausdynastie
Würzburg, 1933: Als sich Sophia Wagner ausgerechnet in einen 
Mann verliebt, der wegen seiner politischen Gesinnung von den Mit-
gliedern der NSDAP verfolgt wird, gerät ihr Leben aus den Fugen. 
Denn sie gewährt ihm Unterschlupf, wissend, dass sie dabei ihr Le-
ben riskiert und auch ihre Familie in große Gefahr bringt.

Barns, Anne: Kirschkuchen am Meer
Völlig unerwartet taucht eine Fremde auf der Seebestattung von Ma-
ries Vater auf, zu dem sie selbst in den letzten Jahren kaum noch Kon-
takt hatte. Niemand scheint sie zu kennen. Es gibt nur einen Hinweis 
zu dieser Frau, und der führt nach Norderney.

Durst-Benning, Petra: Das Ende der Stille (Fotografinnen-Saga 5)
Eine große Aufgabe wartet auf Mimi - es geht nach Hollywood! Eine 
Entscheidung, die sich als bedeutungsvoller entpuppt als geahnt...

Shreve, Anita: Wenn die Nacht in Flammen steht
Eine Wand aus Feuer - das ist alles, was Grace sehen kann. Überall in 
Maine sind nach dem trockenen Sommer des Jahres 1947 Brände 
ausgebrochen und nun außer Kontrolle geraten. Überall lodern die 
Flammen. Da ihr Mann Gene sich der Feuerwehr angeschlossen hat, 
muss Grace sich und ihre beiden kleinen Kinder alleine in Sicherheit 
bringen.

Kostas, Yanis: Tod am Aphroditefelsen
Lange Sommertage, Meeresrauschen und eine gemütliche Dorfknei-
pe - was sich für einen Zypern-Urlaub wirklich traumhaft anhört, ist 
ein echter Tiefschlag für Sofia Perikles. Denn statt einer glänzenden 
Karriere im Innenministerium steht der Diplomatentochter nun ein 
Leben als Dorf-Polizistin bevor. Nach einer politischen Intrige schickt 
man sie nach Kato Koutrafas, ein abgelegenes Kaff an der griechisch-
türkischen Grenze Zyperns.
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LEINACH� Öffnungszeiten:
� Montag 08:00 bis 09:30 Uhr

Mittwoch 15:30 bis 17:00 Uhr
Freitag 17:00 bis 18:30 Uhr

BÜCHER ∙ HÖRBÜCHER ∙ ZEITSCHRIFTEN ∙ SPIELE ∙ DVD
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Burda style • écoute • essen & trinken • Finanztest ∙ Geo ∙ Geolino ∙ Galileo genial ∙ Landlust ∙  Mein 

schöner Garten ∙ Mein schönes Land ∙Meine Familie & ich ∙ Plus Magazin ∙ P.M. ∙ Schöner Wohnen ∙ 

Spotlight ∙ Test-Stiftung Warentest ∙ Wohnidee-Wohnen und leben ∙ selber machen ∙ Öko Test
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ZEITSCHRIFTENTIPPS

Roberts, Nora: Schattendämmerung
Fallon trägt eine schwere Verantwortung: Sie wurde mit den Kräften 
geboren, die notwendig sind, um die Welt vom Bösen zu befreien. 
Doch dafür muss sie ihrer geliebten Familie den Rücken kehren und 
von der kleinen Farmerstochter zur mutigen Kriegerin werden. 
Gleichzeitig tritt immer wieder Duncan in ihr Leben, mit dem sie et-
was Tieferes verbindet, als sie sich eingestehen will. Um den dunklen 
Mächten Einhalt zu gebieten, muss Fallon durch eine harte Schule 
gehen und ungeahnte Kräfte mobilisieren.

SACHBUCHTIPPS 

Mein starkes Soundbuch – Fahrzeuge
Ob Traktor, Zug oder Bagger - alle deine Lieblingsfahrzeuge sind in 
diesem Buch versammelt. Fühl doch mal, dann hörst du, wie sie klin-
gen! Mit realistischen Fotos, hochwertigen Fühlelementen und fünf 
spannenden Fahrzeuggeräuschen.

Krantz-Lindgren, Petra: Wenn du mit mir schimpfst, kann ich 
mich nicht leiden, Mama
Wäre es nicht großartig, wenn unsere Kinder aufwachsen und lernen, 
auf ihre innere Stimme zu hören? Wenn sie den Mut hätten, ihren 
Sehnsüchten zu folgen und ihre Träume zu verwirklichen? Wenn sie 
begreifen würden, dass ihr Wert nicht davon abhängt, wie oft ihnen 
jemand sagt, wie gut sie sind und was sie alles leisten?

Lammel, Martina: Meine 100 liebsten Kreativ-Projekte
Mit Martina Lammel, bekannt aus dem ARD-Buffet, durchs Jahr bas-
teln! Das geht mit unserem Buch "Meine 100 Liebsten Kreativprojek-
te". Der bunte Mix aus verschiedenen Techniken und Materialien bie-

tet vielseitige Abwechslung, sodass einem nie langweilig wird. Jeder 
findet das für sich passende Projekt. Es wird upgecycelt, geschraubt, 
gemalt und gebastelt! Die mit Liebe gestalteten Ergebnisse sin ein-
zigartige Unikate und eignen sich hervorragend als Geschenk. Bas-
teln mit Martina Lammel macht Spaß - das ganze Jahr über!

Klose, Petra: Frag doch mal ... Haustiere
Warum verstecken sich Meerschweinchen? Gibt es für Hunde auch 
einen Kindergarten? Und kann jedes Tier ein Haustier sein?

Wir haben an folgenden Tagen geöffnet:

Montag, 9.8. von 9.30 – 11 Uhr

Freitag, 20.8. von 17 – 18.30 Uhr

Freitag, 3.09. von 17 – 18.30 Uhr
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60 + 1 Jahre Spielvereinigung Leinach
Open-Air-Kabarett mit Ines Procter am 17. Juli 2021

In angenehmer Open-Air-Atmosphäre (bestens ausgeleuchtet und be-
schallt von der Firma „mainverleih“) durften die Zuschauer nach der langen, 
veranstaltungslosen Zeit, einen launigen und unterhaltsamen Abend auf 
dem Gelände der Spielvereinigung Leinach erleben. Unser Küchenteam Flo 
& Lorenz zauberte einen leckeren „Franken-Hotdog“ und die vegetarische 
Variante „Weckle Pomodoro“, welche großen Anklang bei den Besuchern 
fanden. Im Gesamtpaket ein rundum gelungener Abend.
 
Vielen Dank an alle Zuschauer, dem Team der Spielvereinigung sowie an Ines Procter! 

Foto: Matthias Müller



� 23

NACHRICHTEN AUS DEN VEREINEN�
�

Jahreshauptversammlung
Sonntag, 01. August 2021

um 18.30 Uhr
Treffpunkt auf dem Kirchplatz St. Laurentius.

bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung in der Leinachtalhalle statt
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FEUERWEHR
JUGEND LEINACH

112 % Zukunft! – Jugendfeuerwehr!

Erste Hilfe leisten, Brände löschen, Leben retten 
und Teamgeist erleben – das willst Du auch? 

Dann komm doch zur Jugendfeuerwehr! 

Unsere Gruppenstunden finden, außer in den Ferien, immer montags 
um 18.00 im Feuerwehr-Gerätehaus statt. Du kannst gerne einfach 
dazukommen oder Dich bei unseren Jugendwarten melden.

Wir freuen uns auf Dich!

Kontakt
      Simon Stockmann

       0171 3151298

       info@jfw-leinach.de

       jugendfeuerwehr_leinach

       Jugendfeuerwehr Leinach

Praxis Dr. Heiduk und Dr. Heßdörfer 

Liebe Patienten,

im Zeitraum vom 23.08. bis 03.09.2021 
ist die Praxis wegen Urlaub geschlossen.

Vertretung übernimmt:
Praxis Dr. Heckel
Zeller Straße 2, 97276 Margetshöchheim
Tel.: 0931/46909
Praxis Dr. Kromczynski
Maistraße 8, 97225 Zellingen
Tel.: 09364/802570
Praxis Dr. Zuther
Eisinger Str. 4 a, 97295 Waldbrunn
Tel.: 09306/21 42
Ab dem 06.09.2021 sind wir wieder, wie gewohnt, 
für Sie da.

Ihr Praxisteam
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AUS DEM LANDRATSAMT

Informationsangebot zur Existenzgründung, Exis-
tenzerhaltung und Unternehmensnachfolge 
In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. wird 
der Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittelbetriebe 
und Existenzgründer aus dem Landkreis Würzburg angebo-
ten. Bei dieser ersten Orientierung wird mit dem interessier-
ten Betrieb individuell und vertraulich eine Strategie für Mög-
lichkeiten und Wege von Problemlösungen entwickelt (z.B. 
Planungs- und Finanzierungsfragen, Organisationsabläufe, 
Rechnungswesen, Marketing, Unternehmensübergaben, 
etc.). Dieses erste Orientierungsgespräch ist kostenlos. Weite-
re Informationen: www.aktivsenioren.de.
Der nächste Sprechtag ist am Donnerstag, 12. August 
2021 von 9.00 bis 12.00 Uhr. 
Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landratsamt Würzburg,
Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.

Aus zwei mach eins – Ihr Ansprechpartner für 
den Wald bleibt
Zusammenlegung des AELF Kitzingen und des 
AELF Würzburg

Zum 01.07.2021 wurde die Fusion der Ämter für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten (AELF) Kitzingen und Würzburg 
vollzogen und es entstand das AELF Kitzingen-Würzburg. 
Staatsministerin Michaela Kaniber hat die Reform der Land-
wirtschaftsämter im vergangenen Jahr angestoßen, und un-
terstreicht "Mit den neuen Strukturen wird die Verwaltung 
nicht nur effizienter und fit für die Zukunft, die Neuaufstellung 
rückt die Landwirtschaft auch wieder mehr in die Mitte der 
Gesellschaft – wo sie hingehört“. Sie versichert „Die Verwal-
tung wird bayernweit einheitlicher und effektiver, sie bleibt 
aber weiterhin in der Fläche präsent."
Für Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer ändern sich die zu-
ständigen Försterinnen und Förster nicht! Diese erreichen Sie 
weiter unter den Ihnen bekannten Kontaktdaten, oder Sie su-
chen sie schnell und unkompliziert unter dem Stichwort „Förs-
terfinder“ im Internet. 
Einen Überblick über alle Themenbereiche des neuen Amtes 
erhalten Sie auf der neu ge-schaffenen Internetseite erreich-
bar unter www.aelf-kw.bayern.de

ANZEIGEN
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wir sind

KFZ-MAXIMAL!
Wir sind Ihr zuverlässiger Meisterbetrieb für  
PKW und Zweirad aller Marken in Leinach. 
U ns er e L e i s t ungen :

// Inspektion nach Vorgaben des Herstellers   
// Reifenservice 
// Reparaturen aller Art 
// Ersatzteil- und Zubehörverkauf 
// Klimaservice

Schnelle und komfortable Terminvereinbarung  
per WhatsApp unter 01 76 / 76 60 91 07 möglich!

FÜR ALLE FRAGEN RUND UM IHR AUTO UND ZWEIRAD SIND WIR  
GERNE HELFEND UND BERATEND FÜR SIE DA.

Hofstraße 6
97274 Leinach

Tel. 0 93 64 / 8 02 55 57

Offizieller Händler für:

Jutta Schütze                                Web: www.freshcat.de
Hauptstr. 19                                       E-Mail: info@freshcat.de

  97274 Leinach           oder 0171-3512531   (werktags ab 16 Uhr)

Für Familienfeste und Feiern aller Art liefern wir
Speisen, die auf Ihre Vorlieben und Wünsche

abgestimmt sind. Wir kochen mit frischen,
heimischen, entsprechend der Jahreszeit

angepassten Zutaten.

Gerne auch Abholung mit
Aufbauanleitung.
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mobil: 0171/26 31 983

Liebe Leinacher Freunde,
aus Altersgründen verabschieden wir uns 
von unserem Wochenendhaus nach wun-
dervollen 56 Jahren. Es war eine schöne 
Zeit, die uns keiner mehr nehmen kann 
und an die wir uns immer gerne erinnern 
werden. Unser Anwesen übernimmt Fa-
milie Zorn aus Würzburg.
Es grüßen euch herzlich 
eure Offenbacher Heini und Usch Rühl.

Putzhilfe
1 x wöchentlich für 3 Std. 
von rüstigem Senior gesucht.
Tel. 0171 / 3679442

Sehr geehrte 
Kundinnen und Kunden,

Die Liefersituation 
hat sich wieder normalisiert.

Die Regale sind gefüllt.

Bitte unterstützen Sie 
unseren Leinacher Laden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihr Filialleiter
Harald Raderschadt

ANZEIGEN
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hauptstraße 23  · 97274 leinach  · tel 09364 8129400   · info@zahnarztpraxis-drweeth.de  · www.zahnarztpraxis-drweeth.de

kinderzahnheilkunde · ästhetische zahnheilkunde · implantologie

die zahnarztpraxis in leinach
mit herz & kompetenz  
in der hauptstraße 23
wir freuen uns auf sie! dr. julia-marie weeth
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